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Ausschreibung zum 
14. Eppelheimer 

Weihnachtsdorf am 
8. und 9.12.2018

  ab Seite 3

Informati onen

Stadt Eppelheim
VZ 01 Kulturamt

Samstag, 09. Dezember 2017
14:00 Uhr – 22:00 Uhr
Sonntag, 10. Dezember 2017
13:00 Uhr – 19:00 Uhr

Eppelheimer
Weihnachtsdorf 2017

13. Eppelheimer Weihnachtsdorf
vom 09. - 10. Dezember 2017

Das Eppelheimer Weihnachtsdorf fi ndet auf dem Platz 
vor der Rudolf-Wild-Halle, statt . Dieser geschlossene 
Platz unterstützt den von den Veranstaltern gewünschte 
„Dorfcharakter“.
Ergänzend zum malerischen Weihachtsdorf fi ndet in 
diesem Jahr wieder ein Kunsthandwerkermarkt im Foyer 
der Rudolf Wild Halle statt .
Das Bestreben der Stadt Eppelheim ist es, das 
Weihnachtsdorf att rakti v zu gestalten und vor allem den 
„Weihnachtscharakter“ in den Vordergrund zu stellen.
Der „Dorfcharakter“ soll dies noch unterstreichen. 
Die Hütt en sind entsprechend angeordnet. 
Dreh- und Angelpunkt ist der Weihnachtsbaum 
mitt en auf dem „Dorfplatz“. Dieser Baum steht gerade 
am Eröff nungstag im Mitt elpunkt des Geschehens. 
Kindergartenkinder schmücken diesen Baum, damit 
er bei der offi  ziellen Eröff nung und bis zum Ende der 
Weihnachtszeit bunt geschmückt erstrahlen kann.
Ganz besonders die Opti k des „Weihnachtsdorfs“ ist den 
Organisatoren wichti g. Jede Hütt e, jeder Stand erhält 
einen weihnachtlichen Namen. Wer schon einmal dabei 
war behält den Hütt ennamen. Bei den neuen Beschickern 
wird der Name ausgelost. Auch die Dekorati on in und an 
den Hütt en sollte  weihnachtlich ansprechend sein.
Noch etwas ist den Veranstaltern wichti g: Das Angebot 
muss ausgewogen sein. Das Speise- und Getränkeangebot 
darf nicht Überhand gewinnen.
Wenn Sie also Weihnachtliches anzubieten haben, dann 
sind Sie im „Eppelheimer Weihnachtsdorf“ genau richti g.

mit
Kunsthandwerkermarkt

Aus dem Vereinsleben
 ab Seite  12
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25 Jahre ist Ivett Bogedain im ö� entlichen Dienst der Stadt Eppelheim 

Bürgermeisterin Patricia Rebmann begrüßte Ivett Bogedain in ihrem Dienstzim-
mer um 25 Dienstjahre zu feiern. 
Bevor die Jubilarin in das Hauptamt der Stadtverwaltung von Eppelheim wechsel-
te, absolvierte sie bei der Stadt Heidelberg eine Ausbildung im mittleren Dienst. 
Im Hauptamt der Stadt Eppelheim war sie zunächst für die Vermietung der Grill-
hütte, Buchung der Kreditorenrechnungen sowie für die Feuerwehr zuständig.
Nach der Verwaltungsreform im Jahr 1996 wechselte Ivett Bogedain in die Käm-
merei.
Bis 2009 gehörten die Buchungen der Debitoren- und Kreditorenrechnungen, 
die Spendenbearbeitung und die Wasser- und Abwassergebührenabrechnung, die 
bereits seit 20 Jahren mit mobiler So� ware gelöst wird, zu ihrem Aufgabengebiet. 
Seit 2009 ist sie ausschließlich für die Wasser- und Abwassergebühren für den 
städtischen Eigenbetrieb Wasserwerk in Zusammenarbeit mit dem technischen 
Betriebsführer Stadtwerke Heidelberg Netze GmbH zuständig.
Bürgermeisterin Patrica Rebmann sprach der Jubilarin Ihren Dank aus, denn 25 
Jahre bei einem Arbeitgeber sind in der heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit 
mehr. Sie überreichte eine Dankesurkunde und ein Präsent. Hubert Büssecker, als 
zuständiger Amtsleiter, schloss sich den Glückwünschen des Stadtoberhauptes an. 
Martina Schleich und Paulo Loureiro-Pais überreichten seitens der Personalvertre-
tung ebenfalls ein Präsent. 

v.l.n.r. Paulo Loureiro-Pais (Personalrat), Martina Schleich (Personalamt), Bürger-
meisterin Patrica Rebmann, Jubilarin Ivett Bogedain, Amtsleiter Hubert Büssecker
Foto: Stadt Eppelheim
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.
Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00
Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 19.10.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58, HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
Samstag, 20.10.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Sonntag, 21.10.
Apotheke im Ärztehaus, Wieblinger Str. 41, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Montag, 22.10.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
Dienstag, 23.10.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Mittwoch,24.10.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Str. 78, HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Donnerstag, 25.10.
Elisabeth-Apotheke, Hebelstr. 7, Eppelheim, Tel. 76 03 16
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

Montag, dem 22. Oktober 2018 um 19:00 Uhr

in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- Ö�entlich -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 24. September   
 2018
TOP 3 Bekanntgabe nicht ö�entlich gefasster Beschlüsse
TOP 4 Lärmaktionsplan
TOP 5 Flst. Nr. 1515 und 1516 – Spitalstraße 32 und 34 –   
 geplante Bebauung
TOP 6 Strategische Ziele der Stadt Eppelheim
TOP 7 Bildung eines Gemeindewahlausschusses für die Kom-
 munalwahl am 26.05.2019
TOP 8 Spendenannahme
TOP 9 Anfragen und Sonstiges

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

 

  

     
 
Als Arbeitgeber liegt der Stadtverwaltung Eppelheim die Ausbildung von qualifi-
ziertem Personal sehr am Herzen. Die Nachwuchsförderung, gerade als ausbil-
dender Arbeitgeber, ist uns ein besonderes Anliegen. 
 
Wir suchen zum 01.September 2019 Auszubildende (m/w/d) für folgende Berufe: 
 

 Verwaltungsfachangestellte/n 
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung 

 
 Praxisintegrierte Erzieherinnen- und Erzieherausbildung (PIA) 

 
 
Außerdem suchen wir für unsere kommunale Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ 
eine/einen 
 

 Anerkennungspraktikantin/Anerkennungspraktikanten 
Im Anschluss an die zweijährige Fachschule für Sozialpädagogik 

 
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
 30. November 2018 an 
 
jobs@eppelheim.de oder    
 
Stadt Eppelheim 
-Personalamt- 
Schulstraße 2 
69214 Eppelheim. 
 
Wir freuen uns auf Sie!  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Balzer, Tel. 06221/794-411, E-Mail:  
s.balzer@eppelheim.de oder Herrn Kern, Tel. 06221/794-414, E-Mail:  
t.kern@eppelheim.de. 
Informationen über die Stadt Eppelheim finden Sie im Internet unter 
www.eppelheim.de. 
 
 

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

Parksituation in Eppelheim 
Die Parksituation stellt die Bürgerinnen und Bürger von Eppel-
heim immer wieder vor Herausforderungen. Die Anzahl der vor-
handenen Stellplätze ist geringer als die Anzahl der Autos die in 
Eppelheim fahren. Die Tendenz ist steigend. Um die Parksituation 
zu entschärfen ruft die Stadtverwaltung dazu auf, vorhandene 
Garagen und Stellplätze auch für das Abstellen des PKWs zu 
nutzen. Oft werden Garagen als Abstellräume für andere Dinge 
verwendet und der PKW wird auf der Straße geparkt. Dies führt 
dazu, dass die öffentlichen Parkplätze noch knapper sind und die 
Suche nach einem Parkplatz anstrengender wird. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger leider verfügt nicht jeder PKW-
Besitzer über eine Garage oder einen Stellplatz. Wenn jedoch 
die Garagen und privaten Stellplätze für das Parken der Autos 
verwendet werden, könnte die angespannte Parksituation etwas 
entschärft werden. 

Bürgermeisterin Patricia Rebmann sieht sich hier als Vorbild in 
der Pflicht. Die Garage auf ihrem Grundstück war zu klein für die 
heutigen Autos. Daher wurde der vordere Teil des Grundstücks 
als Stellplatz hergerichtet.   Foto: Stadt Eppelheim

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Ausschreibung zum 14. Eppelheimer Weihnachts-
dorf vom 08. – 09. Dezember 2018
Das Eppelheimer Weihnachtsdorf �ndet am 08. und 09. Dezem-
ber 2018 auf dem Platz vor der Rudolf-Wild-Halle statt.
Dieser geschlossene Platz unterstützt den von den Veranstaltern 
gewünschte „Dorfcharakter“.
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Ergänzend zum malerischen Weihnachtsdorf �ndet in diesem 
Jahr wieder ein Kunsthandwerkermarkt im Foyer der Rudolf Wild 
Halle statt.
Das Bestreben der Stadt Eppelheim ist es, das Weihnachtsdorf 
attraktiv zu gestalten und vor allem den „Weihnachtscharakter“ 
in den Vordergrund zu stellen.
Der „Dorfcharakter“ soll dies noch unterstreichen. Die Hütten 
sind entsprechend angeordnet.
Dreh- und Angelpunkt ist der Weihnachtsbaum mitten auf dem 
„Dorfplatz“. Dieser Baum steht gerade am Erö�nungstag im Mit-
telpunkt des Geschehens.
Kindergartenkinder schmücken diesen Baum, damit er bei der 
o�ziellen Erö�nung und bis zum Ende der Weihnachtszeit bunt 
geschmückt erstrahlen kann.
Das Angebot muss ausgewogen sein. Das Speise- und Geträn-
keangebot darf nicht Überhand gewinnen. Wenn Sie also Weih-
nachtliches anzubieten haben, dann sind Sie im „Eppelheimer 
Weihnachtsdorf“ genau richtig
Die Anzahl unserer Miethütten ist begrenzt. Die Vergabe 
erfolgt nach Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen 
nach dem Meldeschluss am 12. November 2018.
Das Anmeldeformular sowie Informationen als Aussteller zum 
Eppelheimer Weihnachtsdorf �nden Sie ab sofort unter 
www.eppelheim.de.

Wochenmarkt am Mittwoch

Mit gutem Gewissen Wild genießen
Birgit und Gerhard Grimm bereichern mit Wild und anderen 
Spezialitäten den Mittwochswochenmarkt
(sg) Wild aus heimischen Wäldern und andere Spezialitäten gibt 
es bei Birgit und Gerhard Grimm aus Mannheim. Sie bereichern 
mit ihrem Stand den neuen Mittwochswochenmarkt. Er ist Jäger, 
sie stammt aus der Mannheimer Metzgersfamilie Zehner. Das 
geballte Fachwissen der Beiden kommt ihren Kunden zu Gute. 
An ihrem Wochenmarktstand gibt es Wildspezialitäten von Reh, 
Hirsch und Wildschwein in Top-Qualität. „Unser Wild stammt aus-
schließlich aus heimischen Wäldern“, betont Gerhard Grimm. 
Es lebt in der freien Natur, hat viel Bewegung und ernährt sich 
ausnahmslos natürlich. „Mehr Bio geht nicht“, erklärt der Jäger. 
Wild�eisch ist ein hochwertiges Lebensmittel, welches sich durch 
einen extrem niedrigen Fettanteil im Fleisch von unter vier Pro-
zent sowie einem hohen Anteil wertvoller Mineralsto�e und 
Vitamine auszeichnet, erfährt man von Birgit Grimm. Wild hat 
zwar im Herbst Saison, aber es lassen sich das ganze Jahr über 
köstliche und gesunde Gerichte zubereiten: vom Hirschgulasch 
über den Wildschweinbraten bis hin zur Rehkeule in Rotwein-
sauce. Die Wildspezialitäten wie Wildbratwurst, Wildsaumagen, 
Wild�eischkäse oder Wienerle vom Reh, Hirschschinken und 
Hirschsalami werden nach guter Handwerkstradition in bester 
Qualität nach eigenen Rezepten hergestellt. Jede Woche hat 
Birgit Grimm für ihre Kunden eine andere Spezialität dabei, wie 
beispielsweise eine Wildbolognese. Zudem bietet das Paar, das 
auch ein Ladengeschäft in Ilvesheim im Brunnenweg 26 betreibt, 
an seinem Stand auch Ge�ügel, Rind, Lamm und Kaninchen an. 
Oberstes Gebot bei allen Waren, die am Marktstand von Familie 
Grimm verkauft werden: Die Qualität muss stimmen. „Uns ist 
nicht nur die Frische unserer Produkte wichtig, sondern auch 
die artgerechte Haltung der Tiere.“ Ge�ügel wie Freilandhähn-
chen, Ente, Perlhuhn, Maishähnchen, Wachteln und Stubenküken 
stammen von einem renommierten Züchter aus Frankreich, der 
den Tieren unbegrenzten Auslauf im Freien bietet und seine Tiere 
garantiert ohne Einsatz von Gentechnik aufzieht. Wer Zuberei-
tungstipps oder Rezepte für Wild, Ge�ügel, Rind, Lamm und 
Kaninchen benötigt, ist bei Birgit Grimm an der richtigen Adres-
se. Und frische italienische Pasta direkt aus Turin gibt es übrigens 
auch immer mittwochs zwischen 15 und 19 Uhr am Stand von 
„Wild und Spezialitäten Grimm“ auf dem neuen Eppelheimer 
Mittwochsmarkt.

Foto zeigt Birgit und Gerhard Grimm.  Foto: PS Geschwill

Geburtstage und Jubiläen

Donnerstag, 18.10.
Dietrich Keller  75 Jahre
Gabriele Tschiersky  75 Jahre
Werner Schäfer  70 Jahre
Klaus Höllriegel  70 Jahre
Freitag, 19.10.
Peter Markowski  75 Jahre
Montag, 22.10.
Veli Gürbüz  75 Jahre
Ella Stippig  70 Jahre
Mittwoch, 24.10.
Gisela Lehr  85 Jahre

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH !

Foto:pixabay

Am 18. Oktober 2018 feiern 

Monika und Horst Reiß
Goldene Hochzeit

               

Die Stadt Eppelheim gratuliert herzlich!

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin
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Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

ONKEL TOMS HÜTTE
Schauspiel mit Musik, mit Ron Williams u.a.

Donnerstag
25. Oktober 2018
20:00 Uhr
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

Foto: Dominik Müller

Onkel Toms Hütte“, das Schauspiel mit Musik nach der Romanvor-
lage von Harriet Beecher Stowe ist in der Inszenierung von Frank 
Lenart am 25.10.2018 in der Rudolf-Wild-Halle zu erleben.
Tom Rutherford stammt aus der Southside von Chicago. Frü-
her war er Straßengangmitglied, heute ist er Sozialarbeiter und 
betreibt im Gefängnis einer mittelamerikanischen Großstadt ein 
kleines Theater, dem er den Namen „Onkel Toms Hütte“ gab. 
Nicht nur, weil Tom den gleichen Namen trägt, sondern weil er 
dort schon seit mehr als einem Jahrzehnt – Jahr für Jahr – die 
gleiche Geschichte zur Au� ührung bringt: Harriet Beecher Sto-
wes „Onkel Toms Hütte“.
Vier junge inhaftierte Amerikaner unterschiedlicher Nationalitä-
ten führen das Stück mit einfachsten Mitteln auf. Alles unter der 
Leitung ihres Rehabilitierungshelfers, Rutherford, der selbst den 
Onkel Tom spielt.
Der lebenslänglich verurteilte Musiker Barney unterstützt die 
Gruppe mit seiner musikalischen Begleitung. Die vier „Schauspie-
ler“ schlüpfen in die Rollen der verschiedenen Roman-Charak-
tere. Dabei verkörpern sie nicht nur das Sklavenelend, das sich 
in den Südstaaten der USA bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts 
unaufhörlichverbreitet hatte; die Gefangenen bringen ihre ganz 
eigenen Geschichten und Songs mit zu den Proben – begleitet 
von klassischen Spirituals. Sie tragen ihre persönlichen Kon� ik-
te immer näher an uns heran, und so werden die Missstände 
vergangener Zeiten, die sich (zum Teil) bis heute wiederholen, 
für sie selber und vor allem für ihr Publikum mehr und mehr 
verständlich.
„Onkel Toms Hütte“ behandelt Ausbeutung, Menschenwürde 
und Emanzipation in einer packenden Erzählweise, die nur das 
zeitgenössische Theater innehat. Getreu der Maxime Bertolt 
Brechts – „Theater ist Aufklärung zum Zweck der Unterhaltung!“ –
werden Ausschnitte aus dem Roman mit Alltagsszenen, die wir 
aus der Gegenwart kennen, gemischt. Das musikalische Spekt-
rum des Abends reicht von traditionellen Gospels und Spirituals, 

über Lieder aus der Bürgerrechtsbewegung bis hin zu neuen
Songs, die Ron Williams eigens für dieses Stück komponiert hat.
Produktion: Kempf Theatergastspiele GmbH.
Tourneedurchführung: Tournee-Theater Thespiskarren.

Info und Kartenverkauf: 
Andrea Kurzhals, 
Stadt Eppelheim / Rudolf-Wild-Halle, 
Tel. 06221/794-402, Fax 06221/794-409
Mail a.kurzhals@eppelheim.de
www.rudolf-wild-halle.de und www.reservix.de

Stadtbibliothek

Rückschau zur Eppelheimer Buchwoche 2018
Vom 01. bis 05. Oktober fand auch in diesem Jahr wieder die 
Eppelheimer Buchwoche statt, in Kooperation mit der Stadt 
Eppelheim und dem Eppelheimer Buchladen. Bereits zum 10. 
Mal bot sich dem interessiertem Publikum eine Auswahl an 
interessanten Lesungen, Vergnügen bei lustigem Kindertheater 
sowie ein Genuss für Ohren und Gaumen. Es ging um „Aufbruch 
zu neuen Ufern – Vom Suchen und Finden“ und um das Thema 
Georgien, welches in diesem Jahr auch Gastthema auf der Frank-
furter Buchmesse war.

Zur Erö� nung mit Bür-
germeisterin Patricia 
Rebmann am Montag, 
den 01.10. gab es einen 
hochinteressanten Vor-
trag von Frau Rita Laub-
han aus Ludwigsburg. 
Sie hat über 10 Jahre 
lang die Geschichte der 
schwäbischen Auswan-
derungskolonie „Alex-
andersdorf“ in Georgien 
bei Ti� is erforscht und 
ausgewertet. Zunächst 
aus rein familiären Inter-
esse, da ihr Vater aus 
dem Dorf stammt, such-
te sie nach Spuren ihrer 

Familiengeschichte und den Ahnen aus Deutschland, da es das 
Dorf seit Ende des zweiten Weltkrieges aufgrund von Zwangs-
umsiedlungen in die Sowjetunion nicht mehr gab. Die Stück für 
Stück „ausgegrabenen“ Informationen zur Geschichte des Dorfes 
und seinen Bewohnern trug Frau Laubhan zu einer Familienchro-
nik von über 34 Familien bis in die 4. – 8. Generation der Vorfah-
ren zusammen, die alle gemeinsam aus dem Schwäbischen 
Pfrondorf (Tübingen) im Jahr 1816 nach Georgien in den Kauka-
sus auswanderten. Hinweis: Über die Ergebnisse ihrer Arbeit hat 
sie ein Buch mit 34 dieser Familienchroniken geschrieben. In der 
Stadtbibliothek Eppelheim kann man es ausleihen.
Foto : BGM Patricia Rebmann (li.) und Rita Laubhan (re.) beim Erö� -
nungsvortrag „Alexandersdorf – ein schwäbisches Dorf im Kauka-
sus“. Mo., 01.10.18, Stadtbibliothek Eppelheim  ©E.Klett

Am Dienstag, 02. Oktober gab es im 
Eppelheimer Buchladen die ausver-
kaufte Lesung mit Anne Reinecke. Sie 
las aus ihrem Debütroman „Leinsee“, 
worin der erwachsene Sohn eines 
berühmten Künstlerehepaars aufgrund 
Krankheit des einen und Tod des ande-
ren Elternteils zurück in das elterliche 
Haus kommt. Dort muss er seiner Ver-
gangenheit im Schatten der berühm-
ten Eltern stellen und macht sich dabei 
auf die Suche nach grundlegenden 
Fragen wie Identität und Herkunft 
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sowie den Wurzeln seines eigenen Erfolgs. Frau Reinecke las 
packend und sympathisch aus ihrem Buch und verstand es tre�-
lich das Publikum in die Geschichte mit hineinzuziehen, ohne zu 
viel zu verraten.
Foto: Autorin Anne Reinecke bei Lesung im Eppelheimer Buchladen. 
Di., 02.10.18. ©E.Klett

Nach dem Feiertag gab es am Donnerstag, den 04. Oktober das 
lustige und auch spannende Kindertheater „Der kleine Erdvogel“ 
(pohyb’s und konsorten), für Menschen ab 4 Jahren. Darin macht 
sich ein Maulwurf auf, seinen Traum vom Fliegen zu verwirkli-
chen. Er lässt sich von den Umständen („Maulwürfe können nicht 
�iegen!“ sagt die Mama) nicht beeindrucken und setzt alles daran 
der erste „Erdvogel“ der Welt zu werden.
Zum Abschluss der Buchwoche gab es wieder die beliebte Veran-
staltung „literarisch & lecker“. Dieses Jahr gab es georgische Spe-
zialitäten sowie Geschichte und Geschichtchen aus dem Land 
Georgien und seinen Bewohner in Form von Reisegeschichten, 
aktuellen Artikeln sowie Erlebnisberichten. Das mehrgängige 
Menü mit Speisen und Wein aus der neuen georgischen Küche 
stellte der TV-Journalist, Buchautor und Georgienkenner Rainer 
Kaufmann aus Bruchsal, der seit über 20 Jahren Georgien bereist, 
in Ti�is auch ein Hotel und Restaurant hat und seit einigen Jahren 
die monatliche deutschsprachige Zeitung „Kaukasische Post“ als 
Herausgeber betreibt. Gemeinsam mit der Bibliotheksleiterin Eli-
sabeth Klett las er aus verschiedenen Titeln zum Thema Georgien 
– mal unterhaltsam und mal spannend, mal sachlich und mal 
kulinarisch – aber immer abwechslungsreich und interessant! 
Das Publikum war sich am Ende des langen und doch kurzweili-
gen Abends einig, das man voll auf seine Kosten gekommen war.

TV-Journalist Rainer Kaufmann (mittig) vor Publikum bei „literarisch 
& lecker“ in der Stadtbibliothek Eppelheim. Fr., 05.10.18. ©E.Klett

Förderkreis der Stadtbibliothek Eppelheim e.V.

„Die Abenteuer des Prinzen Achmed“ „Einen außergewöhnlichen 
Stumm�lmmusikabend bekamen die Besucher im Theater am 
Plus geboten, der kongenial Animationskunst und musikalische 
Ra�nesse zusammenbrachte “, so die Schwetzinger Zeitung am 
24.10.2017 nach der Erstau�ührung.Nun kehrt der Eppelheimer 
Gitarrist Julian Gramm mit seinem GRAMM ART PROJEKT in seine 
Heimatstadt zurück.
„Die Abenteuer des Prinzen Achmed“ wurde in den Jahren 1923 
bis 1926 von der deutschen Filmpionierin Lotte Reinger aus über 
96 000 Einzelbildern erscha�en und ist der weltweit älteste noch 
erhaltene animierte Lang�lm

Eppelheimer Geschäftsleben

Erinnerung an das Jahr 1918, Heidelberg-Bücher und weih-
nachtliche Vorlesestunden für Kinder 

Anlässlich des einjährigen Jubiläums des Eppelheimer Buchla-
dens unter der neuen Inhaberin Dr. Christine Beil stellte Frau 
Beil Bürgermeisterin Patricia Rebmann das vielfältige Herbst/
Winter-Programm für Erwachsene und Kinder vor. Historisch 
Interessierte erwartet am Dienstag, 23. Oktober, um 19.30 Uhr 
ein Abend mit dem Weltkriegs- und Revolutionsexperten Prof. 
Gerhard Hirschfeld aus Stuttgart. In einem kurzen Vortrag mit 
anschließendem Gespräch stellt er sein neues Buch „1918. Die 
Deutschen zwischen Weltkrieg und Revolution“ vor. Außerdem 
wird aus Original-Berichten und Briefen aus der Zeit von vor 100 
Jahren gelesen (Eintritt frei).
In der Reihe „AutorInnen aus der Region“ bringt die Autorin und 
Verlegerin Sarah Helmstorff vom Heidelberger EngelFussVerlag 
am Dienstag, 13.11., 16.30 Uhr, ihre wunderbar illustrierten Kin-
derbücher über Heidelberg mit (Eintritt frei).
Auch die monatliche Freitags-Vorlesestunde um 16.15 Uhr für 
Kindergarten- und Grundschulkinder mit Kerstin Dierschke-Jan-
cke wird fortgesetzt: 
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Am 26.10. wird es mit „Zippel dem Schlossgespenst, kleinen 
Gespenstern & Co“ spannend. Ab dem 30.11. gibt es jeden Frei-
tag im Advent eine weihnachtliche Vorlesestunde (Eintritt frei).
Auf die Weihnachtszeit einstimmen und Entscheidungshilfe im 
Weihnachtsgeschenke-Dschungel geben, möchte das Buchla-
den-Team am Dienstag, den 27.11., 19.30 Uhr: Bei Wein und Spe-
zereien stellt es seine 24 literarischen Weihnachtsempfehlungen 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene vor (Eintritt 6.-€).
Für alle Veranstaltungen im Buchladen – außer den Vorlesestun-
den für Kinder – wird um Anmeldung gebeten (Tel. 06221/766307, 
eppelheimer.buchladen@gmx.de) Scheffelstr. 14, Eppelheim
 Foto: Stadt Eppelheim

25 Jahre Firma Armin Schmitt Haustechnik
Mit rund 200 Gästen feierten Armin und Heike Schmitt das 25. 
Jubiläum ihrer Firma „Armin Schmitt Haustechnik“ in der Rudolf-
Wild-Halle. Lob kam von Bürgermeistern Patricia Rebmann: 
„Armin Schmitt ist immer offen geblieben. Er hat ein soziales 
Gewissen für diese Stadt und dafür bin ich dankbar “. Sie hatte 
das „Goldene Buch“ dabei, in das sich Jubiläums-Stargast Tobias 
Angerer eintragen konnte.  

Tobias Angerer, Bürgermeisterin Patricia Rebmann, Armin Schmitt, 
Alois Jöst        Foto: zg

Im Jahr 1993 gründete Armin Schmitt seine Firma als Ein-Mann-
Betrieb in einem Keller. Heute hat die Firma ein eigenes Gebäude 
und zählt 45 Mitarbeiter. Sie übernehmen die Wartung und 
Überwachung von Haustechnik an 365 Tagen im Jahr, rund um 
die Uhr. Armin Schmitt: „Das ist nur dank meiner Mitarbeiter 
möglich.“
Fernseh-Moderator René Kindermann war extra aus Dresden 
angereist und moderierte die Feier: „Das ist ein Betrieb, der sich 
in der Ausbildung engagiert“. Zur Talk-Runde waren drei Vertreter 
des Sports gekommen. Zu ihnen zählte Lehrerin Jessica Bahr von 
der Blindenschule Ilvesheim. Sie ist Co-Trainerin der National-
mannschaft für Goal Ball, das ist eine Art von Fußball für blin-
de Mitspieler: „Ein sehr dynamisches Spiel. Der 1,25 Kilogramm 
schwere Klingel-Ball kann eine Geschwindigkeit von mehr als 80 
km/h erreichen.“ 
Skilangläufer Angerer, unter anderem zwei Mal Gewinner des 
Skilanglauf-Weltcups, war ebenfalls auf dem Podium. Er sprach 
über die Rolle der Sportpsychologie: „Man kann sehr erfolgreich 
sein, wenn Sportler und Sportpsychologe zusammenfinden.“ 
Der Sportler Philipp Laux, früherer Fußball-Torhüter, hat mit 29 
Jahren Sportpsychologie studiert. Der Sportpsychologe gehörte 
einige Zeit zum Trainerstab von Jürgen Klinsmann: „Ich wurde 
freundlich aufgenommen und habe Vertrauen aufgebaut – eine 
spannende Zeit.“    
Die Laudatio hielt Michael Schirrmacher, Coach für Führungs-
kräfte und seit 22 Jahren Coach von Armin Schmitt: „Innovation, 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz haben das Unternehmen in 
den vergangenen 25 Jahren geprägt“.
Die Firma ist bekannt für ihr soziales Engagement: Zum Jubiläum 
gab es eine Spende von 5000 Euro für die Blindenschule in Ilves-
heim. Schulleiterin Patricia Liebers erklärte: „Das Geld ist für ein 
neues Projekt, mit dem blinde Kinder den Reitsport entdecken 
können. Das kann zu einem  Hobby werden, es steht für ein 

erfülltes Leben.“ Die 14jährige, blinde Serena Yilmaz präsentierte 
Songs, die sie selbst komponiert hatte . 
Alois Jöst, Präsident der Handwerkskammer Mannheim-Rhein-
Neckar-Odenwald, lobte die Firma: „Das ist eine tolle Leistung.“ 
Stefan Menrath, Innungsobermeister Sanitär-Heizung-Klima Hei-
delberg, sagte am Rande der Feier: „Wir sind froh über so aktive 
Mitglieder wie Armin Schmitt, die sich für die Ausbildung enga-
gieren.“ 

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 22. Oktober bis 26. Oktober 2018
Montag, 22. Oktober
10:00 2399 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und  
 Zeitgeschehen, Erich Wilhelm Fellhauer, Seniorenzent-  
 rum Bergheim, Kirchstraße 16
Dienstag, 23. Oktober
10:40 2679 „Heit is alles uf Pälzisch“ – Mundart und Musik >   
 Konzert, Bernhard Theis, Hanspeter Sigmann, > E06 EG
15:40 2657 Hermann Hesse: Der Steppenwolf – Teil II > Vor
 trag, Dr. Joachim Wich, > E06 EG
Mittwoch, 24. Oktober
08:15 4357 Majolika Manufaktur Karlsruhe und Sonderaus
 stellung Badisches Landesmuseum > Betriebsbesichti
 gung, Gottfried Ehrenberg, Tre�punkt: Hauptbahnhof   
 HD Bahnhofshalle
09:45 1418 Von Gimmeldingen zum Forsthaus Silbertal >   
 Wanderung, Renate Bauer, Tre�punkt: Hauptbahnhof   
 HD Bahnhofshalle
14:00 2834 Die Romantische Straße – Von Landsberg/Lech bis 
 Füssen > Vortrag, Siegbert Bach, > E06 EG
15:40 1186 Gesunde schöne Beine ohne Krampfadern oder   
 Besenreiser > Vortrag, Dr. Sylvia Proske, > E06 EG
Donnerstag, 25. Oktober
08:20 1438 Neidenfels > Wanderung Horst Karl Kunz, 
 Klaus Haas, Tre�punkt: Hbf HD Bahnhofshalle
13:15 2489 Das Reich der Ottonen – Ein deutsches Reich?
 Peter Stetzelberger, > E07 EG
14:00 1187 Worauf es ankommt, um im Alter gesund zu blei
 ben. > Vortrag Klaus Kretz, > E06 EG
Freitag, 26. Oktober
07:45 4158 Wiesbaden: Neroberg und Schloss Biebrich > Kul
 turfahrt, Reise Jose�ne Mömken, Tre�punkt: Haupt-
 bahnhof HD Bahnhofshalle
10:00 1204 Boule-Turnier in Wiesloch > Herbert Gressler
10:40 2243 Ostdeutsche Dome – Der Dom zu Havelberg >   
 Vortrag Armin Becker, > E06 EG
14:00 2418 Deutsche Entwicklungszusammenarbeit
 Dr. Manfred E. Matzdorf, Dr. Alfred Kraft, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 19.10.    16.00 Uhr Picco-Pauli – Herbstsafari
    18.00 Uhr Teestube
    18.45 Uhr Kirchenchor
    19.00 Uhr Singkreis
Sa 20.10.   11.00 Uhr Flohmarkt des Kindergartens Sche�elstraße:
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    „Rund ums Kind“ – im Gemeindehaus (Hauptstr. 56)
   15.00 Uhr Kon�-Nachmittag: Abendmahl
   18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
    Kon�rmand*inn*en und Eltern
So 21.10. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfr. Schilling
    11.00 Uhr Sonntags-um-11 – Gottesdienst für Groß 
    und Klein
    20.30 Uhr Meditation – Sitzen in der Stille
    O�en für Jedermann
Mo 22.10. 18.00 Uhr Werkkreis
   18.15 Uhr Vorbereitung Adventsbasar
Di 23.10.
Mi 24.10. 14.45 Uhr bis 18.00 Uhr Kon�rmandenunterricht in   
    Gruppen
   18.00 Uhr Frauenkreis
   19.00 Uhr Jugendposaunenchor
   20.00 Uhr Posaunenchor
Do 25.10. 14.00 Uhr Seniorenkreis
   19.00 Uhr Vorbereitung Sonntags-um-11 (für 11.11.)
Fr26.10.     16.00 Uhr Picco-Pauli – Grusel-Nachmittag
    18.00 Uhr Teestube
    18.45 Uhr Kirchenchor
    20.15 Uhr Singkreis

Wochenspruch 21. Sonntag nach Trinitatis2018
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. (Röm 12,21)
Ö�nungszeiten des Pfarramts
MO,Di,FR 10-12 Uhr               DO        16-18 Uhr

 

 

Erwachsene & Kinder sind herzlich eingeladen 

Sonntags 

21. Oktober 2018 um 11 Uhr 

„Vertrauen wagen “ 
 

Pauluskirche & Evangelisches Gemeindehaus 
 

 

 
 
 
Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim 
Hauptstr. 56 
69214 Eppelheim 

 

 

„Vertrauen wagen“ im Sonntags-um-11-Gottesdienst am 21. 
Oktober 2018
Am Sonntag, 21. Oktober 2018 feiern wir um 11.00 Uhr in der 
Pauluskirche unseren nächsten „Sonntags-um-11-Gottesdienst 
für Groß und Klein“. Eingeladen sind wieder alle „großen und klei-
nen Leute“. Eltern mit ihren Kindern, Kinder mit ihren Großeltern, 
Mädchen mit ihren Paten und Jungs mit ihren Tanten und Onkeln 
und Freunden. Diesmal geht es darum Vertrauen zu wagen. Wel-
che Möglichkeiten haben wir, wenn das Vertrauen (nicht) da ist? 
Und was ist die „professionelle Verzwei�ungskompetenz“ (... aber 
das ist eher eine Frage für die Großen...)?
Herzliche Einladung zu einer guten Gemeinschaft von „Jung und 
Alt“, fröhlichen Liedern und kindgerechten Gebeten. Das Vorbe-
reitungsteam freut sich auf Sie!

„Eine Stunde für Gott & Dein Leben“
Du bist zwischen 20 und 35 Jahre alt und willst dich in lockerer 
Atmosphäre über Gott und dein Leben austauschen? Du bist 
herzlich eingeladen zu „Eine Stunde für Gott & Dein Leben“.
Wir starten ein Gesprächsforum, um über Glaube, Glück und Co. 

zu sprechen. Das nächste Tre�en ist um 19:30 Uhr am Dienstag, 
6. November 2018. Komm einfach vorbei. Wir tre�en uns im 
Blauen Salon des evangelischen Gemeindehauses, Hauptstraße 
56, 69214 Eppelheim. Falls du vorab Fragen hast kannst du dich 
gerne melden bei Kirsten Klee Mail: kirstenk180@gmail.com und 
bei Sybille Wenz Mobil: 0174 8504504. Wir freuen uns auf dich.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 20.10.   08.00 Laudes (Josephskirche)
   15.00 Taufe der Kinder Jakob Anton Steuer, Matteo 
   Giuseppe Malsam,Emma Johanna Kastl u. Joston Fern
   andes (Christkönigkirche)
So. 21.10.  09.30 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di. 23.10.  08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
   18.00 Rosenkranzandacht gestaltet von der kfd 
   (Christkönigkirche)
Mi. 24.10. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfa�engrund
So. 21.10. 11.00 Hl. Messe zum Missions-Sonntag
   Verkauf von „Eine-Welt-Waren“ im Gemeindehaus

Wieblingen
Sa. 20.10. 18.00 Hl. Messe (Ev. Kreuzkirche)
Tre�punkte
Di. 30.10. 14.00 Tre�en der Senioren (FH)

Kfd-Frauengemeinschaft
Herzliche Einladung zur Rosenkranzandacht am Dienstag, den 
23. Oktober, um 18.00 Uhr mit Pfarrer Johannes Brandt in der 
Christkönigkirche.

Jugendkirche aktiv auf der Suche nach Antworten
Wolltet ihr schon immer mal wissen
- was ein Pfarrer in seiner Freizeit macht?
- was man alles lernen muss, um Pfarrer zu werden?
- welche Berufe es sonst noch rund um die Kirche gibt?
Dann kommt doch zu unserem „Interview mit Johannes Brandt“. 
Hier könnt ihr Fragen rund ums Pfarramt, den Glauben und die 
Kirche loswerden, auf die ihr schon immer eine Antwort wissen 
wolltet.
Neugierig geworden? Dann kommt doch vorbei! Am Dienstag, 
den 23. Oktober tre�en wir uns ab 18:00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Franziskus in Eppelheim, ab 19 Uhr tre�en wir Pfarrer Brandt 
zum o�enen Gespräch. Meldet Euch bitte per Mail st.joseph@
kath-hd.de oder telefonisch (06221-4352430) an. Wir freuen uns 
sehr auf Euch! Tatiana Trautmann und Simone Reinhard

„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 28. Oktober, lädt die Frauengemeinschaft ab 
12.00 Uhr zu einem leckeren Mittagessen ein. Die o�ene Tür des 
Gemeindehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Verwei-
len ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbrin-
gen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch.

Krypta-Kinderkirche
Kinder vom Babyalter bis zu den ersten Grundschulklassen sind 
mit ihren (Groß-) Eltern zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, 
den 28. Oktober, um 10.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Franziskus 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Euch!

Neuapostolische Kirche

Do. 18.10.  20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 21.10.   09.30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
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     09:30 Jugendchorprobe in Mosbach10:30 Jugend
  gottesdienst in Mosbach
    11:00 Probe Kinderchor und –orchester in Rohrbach
Do 25.10.   20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 28.10.   09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
Mo. 29.10. 20-21:00 Orchesterprobe in Eberbach
Do 31.10.   20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben 
und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, 
anschließend Wachtturm-Studium anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium 
anhand der Bibel.Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
�ndet ein Bibel erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Danksagung für Engagement in deutsch-russischer Zusam-
menarbeit
25 Jahre Moskau-Austausch am DBG erfuhr Ehrung in Berlin

(uf ) Seit dem Jahr 1993 gibt es den Moskau-Schüleraustausch 
am Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium Eppelheim (DBG). Dieser 
von engagierten Kollegen vor 25 Jahren ins Leben gerufene 
außergewöhnliche Schüleraustausch erfuhr nun im Rahmen des 
Deutsch-Russischen Jahres eine Würdigung durch das Auswärti-

ge Amt in Berlin. Die gebürtige Russin und DBG-Lehrerin Dr. Elena 
Stepanova, die den Austausch gegenwärtig betreut, nahm die 
o�zielle Danksagungsurkunde aus den Händen des ehemaligen 
Ministerpräsidenten und Vorstandsvorsitzenden des Deutsch-
Russischen Forums Matthias Platzeck in Berlin entgegen.
Auch in diesem Schuljahr ist es geplant, dass Schüler von dem 
Moskauer Gymnasium Nr. 1253, an dem die Jugendlichen auch 
Deutsch lernen, nach Eppelheim kommen. Im Juni 2019 wer-
den die russischen Austauschpartner am DBG zu Gast sein – 
parallel mit den amerikanischen Schülern, die anlässlich des 
USA-Austauschs des DBG in Eppelheim sind. Auf diese „Drei-
ecksbegegnung“ zwischen Deutschen, Russen und Amerikanern 
freuen sich die verantwortlichen Lehrer bereits sehr, da hier echte 
Völkerverständigung statt�nden kann. Der Gegenbesuch der 
Bonhoe�er-Gymnasiasten in Moskau ist dann für den September 
2019 anvisiert.
Elena Stepanova betont, dass ihr die Schulpartnerschaft mit 
ihrem Heimatland angesichts der aktuellen politischen Lage und 
der historischen Verantwortung Deutschlands besonders wichtig 
ist: „Die Freundschaften, die beim Austausch geknüpft werden, 
bleiben oft auch über die schulischen Grenzen hinweg bestehen. 
Das ist unser ein Beitrag zum Friedensprozess in Europa.“
Text: Uta Fink  Foto: Deutsch-Russisches Forum e.V. / EVENTPRESS®

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

„8. EPPELHEIMER BERUFE PARCOURS“ MIT ÜBER 70 UNTER-
NEHMEN UND MEHR ALS 1400 SCHÜLER/INNEN
BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG DER HIGH-END-STU-
FE

Der „8. Eppelheimer Berufe Parcours“ bot am letzten Freitag 
Berufs- und Studienorientierung der Extraklasse: Mehr als 70 
Unternehmen, vom Global Player bis zum Handwerksbetrieb, 
sorgten mit Ihren Ständen und Mitmachangeboten dafür, dass 
mehr als 1400 Schüler/innen aus insgesamt 18 Schulen der Regi-
on die Welt der Berufe in intensivster Form erleben konnten.
Bei der Begrüßung durch Rektorin Verena Wittemer, Wissen-
schaftsministerin Theresia Bauer, Bürgermeisterin Patricia Reb-
mann und Schulrätin Angelika Treiber wurde von allen Rednerin-
nen betont, wie unglaublich wertvoll das große Engagement der 
teilnehmenden Unternehmen und Aussteller ist. Ein Höhepunkt 
der Veranstaltung war der Talk mit Weitsprung-Europameisterin 
Malaika Mihambo, bei der die Weltklasse- Leichtathletin den 
Schülerinnen und Schülern Tipps für ihre Berufswahl gab.
Ein riesigiges Dankeschön an die über 150 Mitarbeiter/innen 
der Unternehmen und Einrichtungen, die kompetent, charmant 
und schülerzugewandt die Veranstaltung zu dem macht, was sie 
mittlerweile ist: einzigartig in der Rhein-Neckar-Region. Vielen 
herzlichen Dank auch an die Lehrer/innen der 18 teilnehmenden 
Schulen, die mit ihren Schüler/innen zu uns an die Friedrich-
Ebert-Gemeinschaftsschule kamen. Und ein großes Dankeschön 
an das Kollegium der FESCH, das unter der Leitung von Marc 
Böhmann, dem Fachleiter für Berufs- und Studienorientierung, 
diese organisatorische Herausforderung bravourös bewältigte.
 Foto: Marc Böhmann



10   |    Eppelheimer Nachrichten · 19. Oktober 2018 · Nr. 42

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

Der evangelische Kindergarten 

Scheffelstrasse lädt ein zum

Herbstflohmarkt „Rund ums Kind“

    mit Kaffee und Kuchenverkauf

Wann: Samstag, 20. 10. 2018 von 11.oo - 13.oo Uhr

Wo: Ev. Gemeindehaus, Hauptstrasse 56 in Eppelheim

Einlass für Schwangere & einer Begleitperson ab 10.30 Uhr

- Standgebühr: Tisch 9,- Euro, Kleiderständer 3,- Euro 

Reservierung: Telefonisch unter 0176/96453325 (U. Müller)

oder Mail an rike161179@yahoo.de

Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt

Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat

Postillion e.V.

Über ein Jahr wurde gebaut: Jetzt wird das Tonstudio im 
Alten Wasserwerk Eppelheim eingeweiht

Zuerst war es nur ein Traum: eigene Songs produzieren, Beats 
machen, Texte schreiben und diese aufnehmen. Über ein Jahr 
später ist es nun soweit: Das Alte Wasserwerk in Eppelheim hat 
ein eigenes, von den Jugendlichen selbst gebautes Tonstudio. 
Die Freude ist groß, aber bis es so weit war, brauchte es eine 
Menge Geduld, Fleiß und harte Arbeit. Zuerst haben wir die Auf-
nahmekabine gebaut. Dazu waren eine genaue Planung und viel 
handwerkliches Geschick gefragt. Danach haben wir das Studio-
Design besprochen und die Kabine und die Wände in kreativer 
Feinarbeit mit Spraydosen und Pinsel bemalt. Nun zieren die eine 
Wand vier Krafttiere, die andere ein selbstentworfenes Logo des 
Crew-Namens EPU (Eppelheim United). Von den rund zwanzig 
Jugendlichen, die regelmäßig das Alte Wasserwerk besuchen, 
haben alle bei mindestens einem Arbeitsschritt mitgeholfen und 
den Traum gemeinsam zur Realität gemacht. Auch die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Mobilen Jugendarbeit Eppelheim 
haben die Jugendlichen tatkräftig unterstützt und sind vom 
Resultat begeistert. Finanzielle Unterstützung erhielt das Pro-
jekt vom Träger des Alten Wasserwerks, dem Postillion e.V., der 
Gemeinde Eppelheim und für den Teppich von Hornbach. Vielen 
Dank dafür! Seit Anfang September wird hier � eißig musiziert, 
und wer weiß, wie lange es dauert bis der erste Hit produziert 
wird! Wer Interesse hat, sich das Studio mal anzusehen oder 
selber eine Aufnahme zu machen, ist herzlich willkommen, Don-
nerstags und Freitags während den Ö� nungszeiten im Alten 
Wasserwerk vorbeizuschauen. Gerne laden wir hiermit aber auch 
zur Einweihungsfeier am 20. Oktober ein. Diese � ndet von 14 

bis 19 Uhr statt. Auf dem Programm stehen Live Beats und eine 
Präsentation der ersten Songs, ein Video des Entstehungspro-
zesses des Studios, ein T-Shirt Gewinnspiel und die Möglichkeit, 
gemeinsam mit den Jugendlichen und der Bürgermeisterin über 
die Zukunftsmusik des Alten Wasserwerks zu sprechen. Dazu gibt 
es Burger vom Grill und Getränke umsonst. Über rege Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen!  Foto: Postillion

Volkshochschule

Das neue vhs-Semester hat begonnen: jetzt anmelden.
2601.03 Gitarre für AnfängerInnen
Liedbegleitung für Teilnehmende ab 14 Jahren
ab 06.11., 18:15 – 19:45 Uhr, Ulrike Schindele
3207.01 Okinawanische Kampfkunst Kara-Te, Selbstverteidigung 
und Gesundheit ab 20.11., 19:45 – 20:45 Uhr
Daniel Lorenz
2411.02 Nähen modischer Kleidung
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
ab 28.11., 19:00 – 21:15 Uhr, Manuela Moede
3206.16 Yoga – Grundkurs
Ab 09.01., 20:00 – 21:30 Uhr, Susanne L. Mai
Infos und Anmeldung:
Volkshochschule Heidelberg
Bergheimer Straße 76 Tel. 0 62 21/911 911
info@vhs-hd.de www.vhs-hd.de

Vortrag zur Ernährung für ein starkes Immunsystem
Eine Abendveranstaltung der vhs Heidelberg beschäftigt sich mit 
der Frage, ob und wie es möglich sein kann, durch ausgewähltes 
Essen z. B. den Bluthochdruck zu senken, Rheuma zu lindern 
oder Krebs vorzubeugen. Die Referentin, Dr. Susanne Bihlmaier, 
Naturärztin und Autorin des Bestseller-Kochbuchs „Tomatenrot + 
Drachengrün“ gibt Ernährungstipps aus europäischer und asiati-
scher Erfahrungsheilkunde. Der Vortrag wird in Kooperation mit 
der Gesellschaft für Biologische Krebsabwehr e. V. angeboten 
und ist Auftaktveranstaltung einer Reihe, die sich – auch im Rah-
men einiger vhs-Kochkurse – mit gesundheitsfördernder Ernäh-
rung bei Krebs beschäftigt.
Der Vortrag � ndet am Freitag, 19.10.2018 um 19:00 Uhr im Saal 
der Volkshochschule Heidelberg, Bergheimer Str. 76 statt. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Waldprojekt

Endspurt
Nächste Woche ist leider schon wieder das letzte Tre� en für die-
ses Jahr und wir ho� en, es ist nochmal so schön wie die letzten 
Wochen. Wir hatten ein paar schöne Herbsttage und konnten 
sogar nochmal Eidechsen sehen. Momentan ist der Wasserstand 
im Teich sehr, sehr niedrig, was das � schen etwas schwierig 
macht. Trotzdem sind letzte Woche ein paar Wasserskorpione ins 
Netz gegangen.
Wir wollen Euch jetzt schon mal schöne Herbstferien wünschen 
und freuen uns schon, wenn es nächstes Jahr weitergeht. Wann 
das ist, werden wir an dieser Stelle verö� entlichen. Daneben 
würden wir gerne Infomails verschicken und/oder eine Whats-
app-Gruppe einrichten. Wer gerne in den Verteiler aufgenom-
men werden würde: Bitte einfach eine Mail an waldprojekt.
eppelheim@gmx.de schicken. Für die WhatsApp-Gruppe bitte 
auch mit Handynummer. Bitte auch den Namen des Kindes 
dazuschreiben.
Das letzte Tre� en 2018 � ndet statt am 

Donnerstag, den 25. Oktober 2018 von 16.30-18.00 Uhr
im Eppeler Wald beim Kurpfalzhof

BITTE BEACHTEN! Aufgrund anderer Projekte werden wir auch 
nicht vor 16.30 Uhr im Wald sein können, daher eine Bitte an die 
Eltern: Schicken Sie Ihre Kinder nicht zu früh los!
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Wir tre�en uns direkt im Wald. Für diejenigen, die noch nicht bei 
uns waren: Den Wald �ndet man, wenn man Eppelheim Richtung 
Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt und an Bir-
kighöfen und Feldkreuz vorbeifährt. An der folgenden „S-Kurve“ 
rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und dann den 
zweiten Weg rechts einbiegen.
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind 
jederzeit willkommen. Das Projekt ist o�en, d.h. es ist nicht nötig, 
bei jedem Tre�en dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, 
wann sie oder er Zeit und Lust hat. Die Tre�en �nden bei fast 
jedem Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt 
das Tre�en aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trink�asche.
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642. Oder auch anmailen: 
Waldprojekt.eppelheim@gmx.de

Bis bald,
Peter und Holger

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

Lehren aus Akin-Bauten: Stadtentwicklungskonzept als 
Chance für Eppelheim
„Der Fall Akin zeigt: Eppelheim braucht klare städtebauliche Leit-
linien, die für alle gleichermaßen gelten. Dazu brauchen wir das 
Stadtentwicklungskonzept. Dieses sollte endlich starten“, fordert 
die grüne Fraktion. Damit reagieren die Grünen auf das jüngste 
Urteil des Verwaltungsgerichts im Fall der massiven Bebauung 
der Firma Akin in der Spitalstraße. Demnach ist der Bau rechtens. 
Das Haus füge sich entgegen der Au�assung der Stadt in die 
nähere Umgebung ein. Zwar hat nun der Bauausschuss mehr-
heitlich beschlossen, das Urteil anzufechten. Dem bescheinigt 
jedoch die städtische Anwältin wenig Aussicht. „Wir werden wohl 
mit dem Gebäude leben müssen, sollten aber daraus unsere 
Lehren für eine künftige Stadtentwicklung ziehen“, erklärt Frakti-
onssprecherin Christa Balling-Gündling.
Die Crux: In diesem Bereich wie auch in der Pestalozzi-Straße, 
wo der Bauträger ein ähnliches Wohngebäude errichtet hat, 
fehlen Bebauungspläne. Mangels klarer Regeln orientieren sich 
Behörden und Gerichte nach den bestehenden Gebäuden. „Der 
Fall zeigt auch: Vieles wurde in der Vergangenheit versäumt. 
Die Akin-Bauten sind nur die Spitze einer langjährigen verfehl-
ten Stadtplanung.“ Zwar habe die Stadtverwaltung das Prob-
lem bereits erkannt – und begonnen, Bebauungspläne für die 
Quartiere zu erstellen. Doch fehlen nach Au�assung der Grü-
nen immer noch klare Kriterien. Faktoren wie Grad der Verdich-
tung, Aufheizung, Verkehrsentwicklung und Straßenbild fänden 
noch zu wenig Beachtung. Die Folge: Die Quartiere drohen trotz 
Bebauungsplänen massiv überbaut zu werden, der Parkdruck in 
den Straßen steigt weiter.
Die Grünen: „Stadtentwicklung braucht klare nachvollziehbare 
Regeln“. Deshalb setzt die Ökopartei auf behutsame Nachver-
dichtung und eine nachhaltige Stadtentwicklung. Die Kriterien 
hierfür sollen im Rahmen des im Juli beschlossenen Stadtent-
wicklungskonzepts abgesteckt werden. „Das Konzept ist eine 
gute Chance, genaue Ziele für Eppelheim zu entwickeln. Hierzu 
gehört auch die Frage: Wie soll die Stadt weiter wachsen, ohne 
dass die Lebensqualität leidet? Und selbstverständlich sollen die 
Bürgerinnen und Bürger hierbei auch ein Wörtchen mitreden 
können“, so die Fraktion.

Eppelheimer Liste www.eppelheimer-liste.de

Infoabend der Eppelheimer Liste zur Gemeinderatswahl

2019: Mittwoch, 24. Oktober 2018 um 19.00 Uhr in der

DJK-Sportgaststätte, Boschstr. 10, Eppelheim

Was kann ich für meine Stadt tun?

Am 26. Mai 2019 finden die Kommunal-

wahlen in  Baden-Württemberg  statt.  Die

politischen  Vereinigungen  haben  in  den

nächsten Monaten die Aufgabe, Wahlvor-

schläge für die  Wahl  des  Gemeinderates

zusammenzustellen.  Wir  von  der  Eppel-

heimer Liste sind eine freie Wählervereinigung und stel-

len unsere Wahlvorschläge aus parteilosen Bürgerinnen

und Bürgern zusammen, die sich in Ihrer Heimatgemein-

de im Gemeinderat  engagieren möchten.  Allen interes-

sierten Eppelheimern bieten wir  daher die Möglichkeit,

sich über uns und die anstehende Gemeinderatswahl im

kommenden  Jahr  zu  informieren.  Bei

unserem  Infoabend  stehen  Ihnen  die

amtierenden  Stadträte  und  die  Vor-

standsmitglieder der Eppelheimer Liste

für  Ihre  Fragen  und  Ihre  Anregungen

zur Verfügung. Kontakt für Ihre Fragen:

Bernd Binsch (Vorsitzender/Fraktionssprecher), 

Tel. 06221-769501, E-Mail: info@ing-buero-binsch.de

CDU www.cdu-eppelheim.de

Workshop der CDU Rhein-Neckar
Engagierte Mitglieder �t für die politische Arbeit vor Ort machen 
– das war das Ziel des Ehrenamts-Workshops 2018 der CDU 
Rhein-Neckar, der am 29.09.2018 in Sandhausen stattfand. Aus 
Eppelheim nahm Stadtverbandsvorsitzender Volker Wiegand teil. 
Mit Vorträgen und interaktiven Übungen zu den Themen Mitglie-
derbetreuung durch den Kreismitgliederbeauftragten Andreas 
Staab, Pressearbeit durch Mirjam Binkowski und Internetpräsenz 
durch den Kreisinternetbeauftragten Alexander Braun konnten 
sich Christdemokraten aus dem ganzen Rhein-Neckar-Kreis auf 
die anstehenden Kommunalwahlen vorbereiten. Daneben stand 
natürlich auch der Erfahrungsaustausch zwischen den Mitglie-
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dern auf dem Programm. Kreisvorsitzender und Bundestagsab-
geordneter Dr. Stephan Harbarth zeigte sich nicht nur erfreut 
über die gute Resonanz, sondern sprach den Teilnehmern auch 
seinen Dank für ihr Engagement aus: „Unsere Mitglieder in den 
Städten und Gemeinden sind unser größtes Pfund. Ihr Einsatz 
und ihr Herzblut sind es, die unsere Partei tragen und uns vor Ort 
verankern. Dafür bin ich all unseren Mitgliedern sehr dankbar.“ 
Gemeinsam gelte es nun, bei den Kommunal- und Europawahlen 
im Mai 2019 für ein gutes Ergebnis der CDU zu kämpfen – damit, 
so Harbarth, „unser Europa nicht den Populisten in die Hände fällt 
und damit unser Rhein-Neckar-Kreis so schön und lebenswert 
bleibt, wie er ist.“

 Foto: CDU Rhein-Neckar

SPD www.spd-eppelheim.de

Politischer Politischer Politischer 
Kaffeeklatsch

21.10.201821.10.2018
14:30 Uhr
Sole D`Oro

SeestrasseSeestrasseSeestrasse 52, 69214 Eppelheim

www.spd-eppelheim.de

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball

VERDIENTER AUSWÄRTSSIEG IN DOSSENE -
DAMENTEAM ERKLIMMT TABELLENSPITZE
Die ganz schwere Kiste wurde heute bravourös gehoben! Das 
Damenteam der SG ASV/DJK Eppelheim gewann absolut ver-
dient mit 2:0 beim bislang punktgleichen FC Dossenheim und 
setzte sich mit diesem Sieg an die Spitze der Landesliga-Tabelle.
Das Team um Kapitänin Frieda Reif brauchte zu Beginn einige 
Minuten, um sich an den ungewöhnlich weichen Kunstrasen-
platz und die robuste Spielweise der Dossenheimerinnen zu 
gewöhnen. Aber schon jetzt zeigten die Chancen von Anna, 
Cathrin, Leia, Larissa und Freddy, dass die Epplerinnen die reifere 
Spielanlage hatten. Dass hinten die Null stand, war das Verdienst 
der Defensive um Emely, AK und Frieda sowie von Torwärtin 
Laura, die einen Hammer der Schauenburglerinnen aus dem 
Dreieck � schte.
In Halbzeit zwei setzte sich dann immer stärker die fußballeri-
sche Klasse des Teams von Trainer-Trio Marc Böhmann, Thors-
ten Schmitz und Franck Siegler durch. Und endlich belohnten 
sich die Frauen vom Wasserturm: Nach einer feinen Ballstafette 
durchs Zentrum wurde Freddy rechts steil geschickt, die präzise 
querlegte zu Nora. Die B- Juniorin, die das erste P� ichtspiel bei 
den Damen machte, blieb cool und haute den Ball zum überfälli-
gen Führungstre� er in die Maschen. Zehn Minuten später krönte 
Nora ihr Debüt mit einem schönen Schuss ins lange Eck.
„Das war heute nicht einfach für uns. Die Mannschaft hat aber 
90 Minuten Druck gemacht und letztlich verdient gewonnen“, 
so Trainer Marc Böhmann. Die nächste Aufgabe wartet in zwei 
Wochen auf das Eppler Damenteam: Dann geht es nach Hand-
schuhsheim.

Die Tabellenführer: Laura Sommer (Tor), Frieda Reif (C), Emely 
Schmitz, Cathrin Röhnisch. Leia Lehmann, Larissa Wirth, Anna 
Helfrich, Ann-Katrin Hönig, Pamela Reinhardt, Nora Hübner (2), 
Friederike Motzkus Foto: Kirsten Winhuysen

ASV Kegeln

5.Spieltag 13./14.10.2018
Bezirksliga 3/1
TV Mosbach I – SG ASV Eppelheim I 5164 : 5038
8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
Alemannia 74 ASV Eppelheim I – BKC Heidelberg I 2522 : 
2425
u.a. Volker Sauer 446
4.Tabellenplatz
SG GH/GW Sandhausen III – SG ASV Eppelheim II 2535 : 
2382
u.a. Wolfgang Griesheimer 447
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11.Tabellenplatz
Kreisliga 4
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – spielfrei
2.Tabellenplatz

ASV Ringen

Niederlage gegen Weingarten
Am 13.10. fand der zweite Heimkampf der Saison statt. Gegner 
war die erste Mannschaft aus Weingarten, welche vergangenes 
Jahr von der Oberliga abstieg und dieses Jahr als Titelfavorit in 
der Verbandsliga gilt.
Am Ende mussten wir leider eine 05:29 Niederlage hinnehmen. 
Unsere Mannschaft zeigte jedoch gegen den deutlich stärkeren 
Gegner eine solide Leistung und war der ein oder andere Kampf 
zur Freude der Zuschauer deutlich knapper als gedacht.
Am 20.10. geht es auswärts gegen die Sta�el aus Viernheim auf 
die Matte, bevor der letzte Heimkampf der Vorrunde am 27.10. 
gegen Östringen statt�ndet.

 Foto: Thorsten Engel

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

BürgerKontaktBüro e.V.

Kultur-Café
Das nächste Kultur-Café �ndet als Herbstfest am 29.Oktober 2018 
wie gewohnt um 15 Uhr im Rathauskeller statt. Aber nicht mit 
Ka�ee und Kuchen, sondern mit herzhaftem Imbiß.
Gehirnjogging in lockerer Runde
Die Gruppe Gedächtnistraining macht in geselliger Runde, 
immer wieder mit Pausen, leichte bis mittelschwere Übungen, 
um das Gedächtnis anzuregen, �t zu halten oder wieder etwas 
leistungsfähiger zu machen. Für Anfänger geeignet. Niemand 
wird „heruntergeputzt“, es geht nicht um Kritik, sondern um 
gegenseitige Unterstützung und Hilfe. Die Gruppe sucht weitere 
Interessierte. Kontakt: E. Streng T. 764874

Literatur- und Geschichtskreis

DJK Judo

Gürtelprüfung bei der DJK Judoabteilung – Teil III –
Im dritten und letzten Teil des Berichtes beziehen wir uns auf 
die erfolgreich abgelegten Gürtelprüfungen ab dem orangenen 
Gürtel:
Erfolgreich abgelegt haben:
Luca Benighaus orange Gurt
Nils Benighaus orange-grün Gurt
Marvin Benighaus orange-grün Gurt
Max Hillenkamp orange-grün Gurt
Johny Pinto Batalaku orange-grün Gurt
Anna Förster orange-grün Gurt
Leon Becker grün Gurt
Max Dörich grün Gurt
Emmelie Stöhr grün Gurt
Herzlichen Glückwunsch!
Trainingszeiten könnt ihr einsehen unter www.djk-eppelheim.de
Wir freuen uns auf euch!

 Foto: D. Stöhr
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Eissportclub Eppelheim

Eisbären erstmals auf heimischem Eis
Am Sonntag ist es endlich soweit. Erstmals in dieser Saison geht 
es auf heimischem Eis wieder um Punkte. Zu Gast ist ab 19.00 Uhr 
der EV Ravensburg.

Unser Gast gehört dabei seit nunmehr 4 Spielzeiten wieder zum 
Teilnehmerkreis der Regionalliga Südwest. Zu Beginn konnte 
man jedoch nur als Sparringspartner agieren. Nach Platz 8 des 
10er-Feldes in der Premieren-Saison musste man die beiden 
weiteren Spielzeiten auf dem letzten Platz abschließen. In der 
vergangenen Spielzeit lag der EVR dagegen aussichtsreich im 
Feld, ehe eine kleine Ergebniskrise zur Saisonmitte nur zu Platz 
6 geführt hat. Für die neue Spielzeit haben sich die Gäste punk-
tuell verstärkt, wobei der Großteil des Kaders gehalten werden 
konnte. Mit dem 7:3-Auftaktsieg gegen den Meister Bietigheim 
haben die Oberschwaben ein dickes Ausrufezeichen gesetzt und 
werden auch gegen den ECE auf Sieg spielen. Die Bilanz des ECE 
gegen Ravensburg sieht dabei jedoch durchaus positiv aus. Seit 
der Rückkehr der Oberschwaben mussten sich die Eisbären erst 
einmal, nämlich beim Auftaktspiel der letzten Saison dem EVR 
geschlagen geben.
Unsere Eisbären werden ins erste Heimspiel der neuen Saison 
voraussichtlich nahezu komplett starten können. Mit Ausnahme 
der Langzeitverletzten Haas, Ferrara und Baumann wird Coach 
Patschull voraussichtlich die Qual der Wahl haben, welchen 
Akteuren er das Vertrauen in diesem Spiel schenkt. Foto: ECE

DSKC Eppelheim

Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim – SG BW/GH Plankstadt 
2828:2916. Die Eppelheimerinnen spielten trotz Auswechslung 
ein ganz starkes Ergebnis, mussten sich aber dem großartig auf-
spielenden deutschen Meister dennoch geschlagen geben. Dank 
der starken Natalie Hafen und Natascha Harlacher führte der 
DSKC nach dem Starttrio sogar mit 55 Kegeln. Dann spielte auch 
Nicole Müller-Stapf ganz stark auf, räumte großartige 210 Kegel 
ab und kam auf 530 Kegel. Stefanie Blach (521) hielt bei Plank-
stadt jedoch mit, und dann spielte auch die Ex-Eppelheimerin 
Sirikit Bühler groß auf und nahm Lia Erles 79 Kegel ab. Katrin 
Pozarycki hatte einen ganz schwachen Tag und gab gegen Sab-
rina Amtsberg weitere 63 Kegel ab. „Es war wieder ein spannen-
des Derby, wir sind stolz auf unsere Leistung“, meinte Natascha 
Harlacher.
DSKC: Hafen 503, Hassert/Hindenburg 448, Harlacher 476. Mül-
ler-Stapf 530, Erles 453, K. Pozarycki 428.
2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II – SG DKC/RW Neu-
lußheim 2579:2643.
Das Erfreulichste bei dieser ersten Heimniederlage war, dass die 
junge Leonie Heckmann mit 466 Kegeln persönliche Bestleistung 
erzielte. Ansonsten spielte der DSKC II viel zu fehlerhaft. Das Duo 

Monika Hafen/Michaela Kirchgessner räumte zusammen nur 71 
(!) Kegel ab und leistete sich 16 Fehler. Bei Sandra Pozarycki 
waren es 13 Fehler, obwohl sie mit 440 Kegeln noch ein ganz 
gutes Ergebnis scha�te. Auch Neulußheim hatte Probleme, war 
aber insgesamt das stärkere Team.
DSKC II: Herbold 431, L. Heckmann 466, M. Hafen/Kirchgessner 
148+219=367, Haase 427, D. Heckmann 427, S. Pozarycki 440.
Termine:
Bundesliga Frauen, Sonntag, 14 Uhr: Germania Karlsruhe – 
DSKC Eppelheim.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 14 Uhr: TSG Haßloch – DSKC 
Eppelheim II.

VKC Eppelheim

Bundesliga Männer,KSV Kuhardt – VKC Eppelheim 5999:6086. 
Auch ohne Jürgen Cartharius und Marlo Bühler gewann der VKC 
letztlich ungefährdet. Dabei verpasste der Meister den eigenen 
Bahnrekord nur um zwei Kegel. Für die Eppelheimer lief es gleich 
im Startpaar sehr gut. Lars Ebert holte 32 Kegel gegen Dominik 
Mendel heraus, Daniel Aubelj (684 in die Vollen) räumte fehlerlos 
ab und war 24 Kegel besser als Kuhardts Spitzenspieler Markus 
Wingerter. Im Mittelpaar war Robin Loy für Cartharius aufgerückt 
und schlug sich im Rahmen seiner Möglichkeiten ganz gut. Loy 
gab 73 Kegel gegen Niko Bastian ab, Tobias Lacher war mit feh-
lerloser Vorstellung 42 Kegel besser als Nickel. Mit zwei weiteren 
Tausendern ließ der VKC im Schlusspaar nichts mehr anbrennen, 
weil er im Abräumen einfach klar besser war. Jan Jacobsen zeig-
te eine fehlerlose Leistung, Gunther Dittkuhn brannte mit 291 
Kegeln auf der dritten Bahn ein Feuerwerk ab. Dabei verspielte 
er im vorletzten Wurf den 300er. Er räumte insgesamt 391 Kegel 
ab. „Wir wussten, die fünf Stammspieler müssen liefern“, mein-
te Dittkuhn, und das taten diese auch. Er selbst ließ sich von 
seinem „üblen Start“ (Dittkuhn) mit 225 Kegeln nicht aus dem 
Konzept bringen. „Diesen Sieg widmen wir Jürgen Cartharius“, 
sandte Tobias Lacher Genesungswünsche an seinen Freund. Der 
VKC ist nun genau zwei Jahre in der Bundesliga unbesiegt. Die 
letzte Niederlage datiert vom 8. Oktober 2016 in Wolfsburg. 
VKC Eppelheim: Ebert 1024, Aubelj 1059, Loy 913, Lacher 1023, 
Jacobsen 1022, Dittkuhn 1045.
2. Bundesliga Männer, Rapid Pirmasens – VKC Eppelheim 
II 5642:5327. Mit dem letzten Aufgebot hatte der VKC II beim 
Zweitliga-Spitzenreiter Rapid Pirmasens keine Chance. Kurzfristig 
�el in der ersten Mannschaft Jürgen Cartharius wegen Krankheit 
aus, so dass Robin Loy dorthin aufrücken musste. Da auch Mar-
tin Wolfring nicht zur Verfügung stand, mussten mit Wolfgang 
Bühler und Heiko Meckler zwei Akteure aus der dritten Mann-
schaft aushelfen, deren Spiel wurde gar abgesagt. „Das war von 
vorneherein zum Scheitern verurteilt“, meinte Meckler, der mit 
Bühler im Startpaar spielte. Beide gaben je 121 Kegel ab und fab-
rizierten 26 Fehler. „Es hat uns eindeutig im Abräumen gefehlt“, 
analysierte Meckler. Lediglich Leonard Erni kam im Abräumen 
über 300 Kegel, er war neben Andreas Wüst noch bester Eppel-
heimer. Auf der letzten Bahn verließ ihn etwas die Kraft. Wüst 
spielte in die Vollen (645) ganz gut, vor allem dank einer sehr 
starken Schlussbahn (252). Bei Rapid waren Pascal Jestädt (979 
Kegel) und Frank Hiestand (974) die Besten. Für den VKC II hat 
spätestens jetzt der Abstiegskampf begonnen.
VKC Eppelheim II: W. Bühler 931,Meckler 858,Hafen 898, L. Erni 
930, Wüst 943, Rupp 867.
Termine:
Bundesliga Männer, Samstag, 14.30 Uhr: SKC Monsheim – VKC 
Eppelheim.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 12 Uhr: TSG Heilbronn – VKC 
Eppelheim II.
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Sängerbund Germania

 

Serenadenabend 

Männerchor des 
Sängerbundes 

 Germania Eppelheim 
Gemischter Chor der 

Chorgemeinschaft KNAPP 
Solisten: 

Kurt Denk, Tenor, Heinz Meisel, Bariton 
Am Klavier und Gesamtleitung: Gerhard Knapp 

Kurt Denk, Tenor 

Sonntag, 21. Oktober 2018 
17,00 Uhr im  

Manfred-Heckmann-Saal 
des Gasthauses   

ZUM GOLDENEN LÖWEN 
  

Schützenvereinigung

Eppelheimer Schützenjugend zu Gast in Luxemburg und 
Frankreich
Die Eppelheimer Schützenjugend machte sich am letzten Sep-
temberwochenende auf den Weg zu ihrem ersten internationa-
len Wettkampf. Der luxemburgische Schützenverein in Kayl 
hatte uns eingeladen um auf der dortigen Schießanlage einen 
Freundschaftswettkampf auszutragen.
Früh morgens traf man sich am Schützenhaus in Eppelheim 
und fuhr nach Kayl in Luxemburg. Nach der Ankunft gab es 
ein kurzes Kennenlernen und dann ging es auch schon auf die 
Schießstände. Die Eppelheimer Jugend trat mit den Schützinnen 
und Schützen Alisha Faßl, Erik Weber, Vincent Fröhlich, Noah 
Sommer, Lena Hasse, Nils Schumaeker, Silas Gundt sowie 
unserer jüngsten Schützin, Mona Sommer, an.
Zunächst stand ein gemeinsames Training mit der Schützenju-
gend aus Kayl auf dem Programm. Danach gab es eine verdiente 
Mittagspause mit Spaghetti Bolognese. Am frühen Nachmittag 
steuerte der Tag dann langsam dem Höhepunkt entgegen und 
die aufgeregten Jugendlichen belegten die Schützenstände zum 
ersten internationalen Wettkampf. Unsere Schützin Alisha Faßl 
konnte sich den ersten Platz mit 391 von 400 Ringen sichern. 
Auf Platz drei kam Erik Weber mit 380 von 400 Ringen. Auch alle 
anderen Schützen der Schützenvereinigung Eppelheim konnten 
ihre Leistung abrufen und hervorragende Ergebnisse erzielen. 
Unser Küken, Mona Sommer, bestritt Ihren zweiten Wettkampf, 
welcher auch noch international war – was für ein Einstand in 
das Schützenleben. Glückwunsch Mona, das hast du wirklich gut 
gemacht.
Nach dem gemeinsamen Grillen am Abend ging es zur Preisver-
leihung, die der Bürgermeister der Gemeinde Kayl durchführ-
te. Im Rahmen der kleinen Feier wurden traditionell die Vereins-

wimpel getauscht und Gastgeschenke übergeben. Am Ende des 
langen und anstrengenden Tages ging es zum Übernachten in 
ein Pfad� nder-Chalet in Kayl.
Nach einer ruhigen Nacht und einem guten Frühstück machten 
sich die Eppelheimer am nächsten Morgen auf den Weg ins 
benachbarte Frankreich. Dort erkundete man gemeinsam die 
Maginot-Linie und Ihre Bunkeranlagen in Hackenberg. Bei 
einer privaten, deutschsprachigen Führung durch die Anlage 
erfuhr die Schützenjugend in zweieinhalb Stunden sehr viel 
Spannendes und Interessantes. Ein gelungener Abschluss dieses 
tollen und aufregenden Wochenendes.
Ein herzliches Dankeschön an unsere Freunde und Sponsoren 
aus Luxemburg, welche uns ein unvergessliches Wochenende 
bereitet haben. Wir freuen uns schon auf Euren Besuch im 
Oktober 2019.
Ebenfalls ein herzliches Dankeschön geht an das Autohaus Kolb 
in Plankstadt, welches uns den Bus für die Hin- und Rückfahrt 
kostenfrei zur Verfügung gestellt hat.
Zu guter Letzt bedanken wir uns bei allen Eltern und dem Schüt-
zenverein Eppelheim, die diesen Aus� ug mit großzügigen Spen-
den möglich gemacht haben sowie bei den Trainern, Betreuern 
und Vorstandsmitgliedern, die diese Truppe für zwei Tage unter 
Kontrolle gehalten haben.

Schützenjugend von Kayl (Luxemburg) und Eppelheim mit Trainern 
und Betreuern  Foto: Mark Faßl

Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

Sehr geehrte Handels-und Gewerbetreibende, Firmeninhaber 
und Geschäftsleute,
als 1.Vorsitzender des TVE möchte ich Sie darauf hinweisen, keine 
Werbeverträge oder ein Sponsoring zugunsten des TVE mit der 
Firma Toma aus Neustadt einzugehen. Die Firma ist nicht von uns 
dazu ermächtigt worden.
De� brillatoren hat der TVE auf eigene Kosten angescha� t nach 
entsprechender Beratung durch das Deutsche Rote Kreuz.

Claus Reske
1.Vorsitzender TV Eppelheim 1927 e.V.
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TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

Nik Keller springt auf deutschen Meisterschaften unter Top 
15

Bei den deutschen Meister-
schaften in Bochum konnte 
sich Nik Keller mit den besten 
Athleten seines Alters im Hoch-
sprung messen – und landete 
am Ende mit 1,70 m auf einem 
hervorragenden 13. Platz! Die 
Quali�kation dafür hatte er sich 
mit einer Sprunghöhe von 
1,80m bei den süddeutschen 
Meisterschaften in Walldorf 
geholt. Diese Höhe bedeutete 
dort Platz 4 und gleichzeitig 
einen neuen Vereinsrekord. 
Auch im Speerwurf zeigte Nik 
in Walldorf eine solide Leis-
tung, was ihm in Walldorf den 
12. Platz einbrachte.
„Vor allem die Erfahrung, an 
einer Deutschen Meisterschaft 
teilgenommen zu haben, wird 
ihn im kommenden Jahr einen 
großen Schritt voranbrin-
gen“, weiß Trainerin Franziska 
Mudla�, die sehr stolz auf ihren 
Athleten ist.

Text und Bild: Sebastian Unger

TVE Handball

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 13. Oktober 2018
Verbandsliga (Männer): TV Eppelheim - TSVG Malsch     27:24  
Den Füchsen auf die Pfoten gegeben
Die „Füchse“ des TSV Germania Malsch waren in der unlauteren 
Absicht ins CSSC gereist, um dort Punkte zu ergattern, mussten 
aber mit leeren Händen heimkehren, denn der TV Eppelheim 
siegte verdientermaßen mit 27:24 (15:11) und setzte sich jetzt 
mit einem Punktepolster von 6:2 in den oberen Rängen der 
Tabelle fest.
Das Spiel begann mit einem furiosen Start des TVE, nach noch 
nicht 5 Minuten stand es auch dank einiger Paraden von Nic-
las Brendel im TVE-Tor bereits 5:0, doch statt eines drohenden 
Desasters fingen sich die Gäste aus Malsch und hatten vier Minu-
ten später bereits den Anschluss hergestellt (5:4). Die Hausherren 
besannen sich nun jedoch wieder darauf, ins Tor zu treffen und 
setzten sich abermals auf vier oder fünf Tore ab, woran neben 
Yannick Marz mit einigen Kanonenschlägen aus dem Rückraum 
vor allem der alles überragende Philipp Stotz mit fünf Treffern 
ohne Fehlversuch den entscheidenden Anteil hatte.
So schien es zunächst auch in der zweiten Hälfte weiter zu gehen, 
die Füchse kamen auf drei Tore heran (17:14), wurden aber wie-
der umgehend distanziert (20:15), ein Vorsprung, der bis auf eine 
Viertelstunde vor Spielende gehalten wurde. Doch plötzlich war 
Sand im Getriebe der Eppelheimer Angriffsmaschinerie, gute 
Wurfmöglichkeiten wurden ausgelassen und die Gäste, allen 
voran Christian Breitenstein, feuerten nun aus allen Rohren und 
kamen auf 23:22 heran.
Da griffen die Eppelheimer Trainer Robin Erb und Sebastian Dürr 
zum letzten Mittel der Einflussnahme, ihrer Auszeit, und hatten 
Erfolg, Philipp Stotz, Sebastian Scheffzek mit einem wichtigen Tor 

in Unterzahl und Mirko Hess trafen wieder, der mittlerweile zwi-
schen den Pfosten eingewechselte Martin Kriechbaum parierte, 
sodass der Sieg samt Punkten im eigenen Hause blieb.
Robin Erb hörte sich hinterher erleichtert an: „Das war mühsa-
mer als gedacht, aber solche Spiele muss man dann halt auch 
gewinnen. 23 mal haben wir verworfen, zum Teil aus guten 
Positionen, das hat es uns schwergemacht.“ „Und unsere Abwehr, 
die in der ersten Hälfte sehr gut stand, hat dann den Zugriff 
verloren“, ergänzte Sebastian Dürr, „da müssen wir im Training 
wieder ansetzen, wenn wir die nächsten Spiele auch gewinnen 
wollen.“    (we)
TVE: Brendel, Kriechbaum; Spannagel, Späth (1), Stotz (7), Föhr 
(4/2), Huckele, Hofmann (3), Scheffzek (3), Marz (3), Hess (6/2), 
Geier, Stroh, Dennhardt 

Informationen, Kulturelles

Eppelheimer Flüchtlingshilfe

Flüchtlingshilfe freut sich über Helferherzen-Preis von dm
Darauf kann die Eppelheimer Flüchtlingshilfe stolz sein: Die Ini-
tiative wurde als eines von zwei lokalen Organisationen als 
Spendenpartner für die Aktion „Herz zeigen!“ von dm-drogerie 
markt ausgewählt. Für ihr ehramtliches Engagement erhielt die 
Flüchtlingshilfe nun einen Preis von 400 Euro. Den Scheck nahm 
Isabel Moreira da Silva stellvertretend für die Flüchtlingshilfe von 
Filialleiterin Edina Ho�mann entgegen. „Der Einsatz für ge�üch-
tete Menschen erfährt dadurch eine ganz besondere Anerken-
nung. Ein großes Dankeschön an das dm-Team“, erklärte Moreira 
da Silva.
„Als gemeinnützige Initiative sind wir in unserer ehrenamtli-
chen Arbeit auf �nanzielle Unterstützung angewiesen. Daher 
freuen wir uns sehr über den Preis“, ergänzte Walter Läßle von 
der Gruppe Bildung/Kinder. Das Geld geht an die vielfältigen 
Ehrenamtsprojekte der Initiative: von Sprachkursen über Schü-
lerhilfe bis zur Scha�ung von Begegnungsmöglichkeiten. Die 
Eppelheimer Flüchtlingshilfe unterstützt seit über drei Jahren auf 
vielfältige Weise ge�üchtete Menschen bei der Integration in die 
Stadtgesellschaft.
In der Woche des bürgerschaftlichen Engagements vom 14. bis 
22. September 2018 konnten die Kunden im dm-Markt für die 
zwei Organisationen symbolisch mit einem Herzen abstimmen. 
Am Ende der Aktion wurde die Anzahl der Herzen verglichen, die 
dann über die Verteilung der Spendensumme bestimmte. Dabei 
ging keine der beiden Organisationen leer aus. Die Flüchtlings-
hilfe errang den zweiten Platz. Mit der diesjährigen Aktion „Herz 
zeigen!“ rief dm dazu auf, mehr Mitmenschlichkeit und Empathie 
zu zeigen.

dm-drogerie markt – Filialleiterin Edina Ho�mann (2.v.l.) und das 
dm-Team übergeben Helferherzen-Scheck an Isabel Moreira da Silva 
(4.v.l) von der Flüchtlingshilfe  Foto: EFH
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Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Kostenfreier DSGVO-Workshop für Vereine aus dem Rhein-
Neckar-Kreis am 05. November in Leimen
Die neuen Regelungen zum Datenschutz stellen Vereine, Stiftun-
gen und ehrenamtliche Initiativen vor große Herausforderungen. 
Das Projekt Digitale Nachbarschaft der Initiative Deutschland 
sicher im Netz e.V. (DsiN) will Vereine bei der Umsetzung der 
neuen EU-Datenschutzgrundverordnung, kurz DSGVO, unterstüt-
zen und bietet bundesweit Workshops zum Thema Datenschutz 
an. Gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-
Kreises wird am 05. November ein Datenschutz-Workshop in 
Leimen stattfinden.
Neben einer allgemeinen Einführung in die DSGVO erwartet die 
Teilnehmenden eine praxisnahe, gemeinsame Erarbeitung der 
datenschutzbezogenen Pflichten und Rechte in der Vereinsar-
beit. Ziel des Workshops ist es, die relevantesten Datenschutzan-
forderungen an interessierte Vereinsmitglieder zu vermitteln, um 
diese so zukünftig im Vereinsleben umsetzen zu können.
Die Veranstaltung findet am 05. November 2018 von 13:00 – 
17:00 Uhr im Bürgerhaus „Europasaal“, Nußlocher Straße 16, 
in 69181 Leimen statt.
Mit dem Projekt Digitale Nachbarschaft startete 2015 eine bun-
desweite Initiative für Multiplikatoren („Scouts“), die ehren-
amtliche Organisationen und freiwillig engagierte Bürger in 
Deutschland im sicheren Umgang mit dem Internet schulen. In 
kostenfreien Webinaren, Selbstlernkursen und Workshops sowie 
mit Handbüchern, Tutorials und Grundlagentexten werden den 
Scouts die wichtigsten Inhalte zur sicheren Nutzung des Inter-
nets vermittelt, die sie dann an andere weitergeben. Das Thema 
DSGVO und deren praxisnahe Umsetzung im Vereinsalltag ist seit 
diesem Jahr neuer Programmbestandteil. Das Projekt wird geför-
dert vom Bundesministerium des Inneren, für Bau und Heimat 
und unterstützt von der Deutschen Telekom AG.
Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei. Wir bitten um vorhe-
rige Anmeldung per E-Mai an beate.otto@rhein-neckar-kreis.de 
oder telefonisch unter der 06221 522 2199. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 30 Personen begrenzt.

Sonstiges

Herbstferien noch nicht verplant? 
Es gibt noch freie Plätze auf der Heu-Reit-Herbstfreizeit der 
Naturfreundejugend Baden 
Für alle Kinder zwischen 7 und 11 Jahren  bietet die Naturfreun-
dejugend Baden vom 28.10. bis zum 02.11.18 eine Kinderfreizeit 
auf dem Bauernhof „Hasenhof“ in Hornberg im Schwarzwald  an. 

Dort gibt es Pferde, Lamas, Hasen, 
Katzen und Meerschweinchen. 
Auf dem Programm stehen Reiten  
im Gelände oder auf dem Reit-
platz, Besuch der Sommerrodel-
bahn, Basteln und die Aktion 
Umweltdetektiv. Übernachtet 
wird im Heu im eigenen Schlaf-
sack in kuscheligen Heukammern. 
Die Kosten belaufen sich auf 264 
Euro für Mitglieder und 314 Euro 
für Nichtmitglieder der Natur-
freunde.  Darin enthalten sind 
Anreise mit dem Zug ab Karls-
ruhe, Unterkunft, Betreuung, Ver-
pflegung, Programm und Reitun-
terricht. Ein Antrag auf Zuschuss 
kann gestellt werden.
Infos und Anmeldung unter: 
Naturfreundejugend Baden; Alte 
Weingartener Str. 37; 76227 Karls-
ruhe; Tel. 0721/405097; info@

naturfreundejugend-baden.de oder im Internet: www.natur-
freundejugend-baden.de. Bilder gibt es auf dieser Homepage.
Foto: NFJ Baden – Ferienfreizeit in den Herbstferien
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de




